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Interdisziplinarität – Wie geht das?
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Palliativmedizin / Palliativversorgung / Palliative Care

• Interdisziplinarität / Interprofessionalität
• Multidisziplinarität / Multiprofessionalität 
• Arbeit im Team

• Kompetenz

• Kreativität

• Fexibilität

• …
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4 Begriffe für dasselbe? Wie geht das?

Multidisziplinarität
Interdisziplinarität

Interprofessionalität

Multiprofessionalität

Multi- /Interdisziplinarität
Das Zusammenarbeiten verschiedener 
• Teilbereiche einer Wissenschaft
• Berufsgruppen

Abteilung Palliativmedizin  I Palliativmedizin in Göttingen

Palliativversorgung sollte in einem multiprofessionellen und 

interdisziplinären Rahmen angeboten werden. Wenngleich die 

allgemeine Palliativversorgung durch eine Einzelperson einer 

bestimmten Berufsgruppe oder Disziplin geleistet werden kann, 

so kann die Komplexität der spezialisierten Palliativversorgung 

nur durch kontinuierliche Kommunikation und Zusammenarbeit 

zwischen den verschiedenen Professionen und Disziplinen 

erreicht werden, um körperliche, psychische, soziale und 

spirituelle Unterstützung leisten zu können.

Interdisziplinarität

White Paper on standards and norms for hospice and palliative care in Europe“, 
European Journal of Palliative Care 2009; 16(6): 278–289 und 2010; 17(1): 22-33 
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Abteilung Palliativmedizin  I Palliativmedizin in Göttingen

Die strukturierte Zusammenarbeit von 

Vertretern verschiedener Spezialisierungen 

(Synonym: Disziplinen, Fachbereiche)

innerhalb einer Profession

(Synonym: Berufsgruppe)

wird als interdisziplinäres Arbeiten verstanden. 

Interdisziplinarität

Leitlinienprogramm Onkologie | S3 Leitlinie Palliativmedizin | September 2014 Glossar

Abteilung Palliativmedizin  I Palliativmedizin in Göttingen

Die strukturierte Zusammenarbeit von 

Vertretern verschiedener Berufsgruppen 

(Synonym: Professionen)

innerhalb eines Teams wird als 

multiprofessionelles Arbeiten verstanden.

Multiprofessionalität

Leitlinienprogramm Onkologie | S3 Leitlinie Palliativmedizin | September 2014 Glossar
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Unter Multiprofessionalität wird die Zusammenarbeit 

zwischen verschiedenen Berufsgruppen verstanden, unter 

Interdisziplinarität entweder die Zusammenarbeit zwischen 

verschiedenen Fachbereichen in der Forschung (z.B. Medizin, 

Psychologie, Soziologie, Theologie, Pflegewissenschaften) 

oder zwischen verschiedenen medizinischen Fachbereichen in 

der klinischen Versorgung (z.B. Geriatrie, Neurologie, 

Onkologie, Palliativmedizin). 

Multi- und Interdisziplinarität

White Paper on standards and norms for hospice and palliative care in Europe“, 
European Journal of Palliative Care 2009; 16(6): 278–289 und 2010; 17(1): 22-33 
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Multidisziplinärer Teamarbeit

die verschiedenen Disziplinen arbeiten nebeneinander,

ein Austausch von Informationen erfolgt über festgelegte 

Strukturen (z.B. Teambesprechungen)

Interdisziplinarität

White Paper on standards and norms for hospice and palliative care in Europe“, 
European Journal of Palliative Care 2009; 16(6): 278–289 und 2010; 17(1): 22-33 
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Abteilung Palliativmedizin  I Palliativmedizin in Göttingen

Interdisziplinäre Teamarbeit

verlangt ein tiefergehendes Verständnis der spezifischen 

Perspektiven der jeweils anderen Berufsgruppen, spezifische 

Interventionen werden nicht mehr einzelnen Disziplinen 

zugeordnet (z.B. Angehörigengespräche durch Ärzte, 

Pflegende, Sozialarbeiter und Seelsorger, oder Anmeldung 

im Hospiz durch Pflegende oder Sozialarbeiter)

Interdisziplinarität

White Paper on standards and norms for hospice and palliative care in Europe“, 
European Journal of Palliative Care 2009; 16(6): 278–289 und 2010; 17(1): 22-33 
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Interdisziplinarität – wie geht das?

• Palliativversorgung Prototyp für vernetzte 
multiprofessionelle und interdisziplinäre 
Zusammenarbeit

• nicht heilbare und lebensverkürzende 
Erkrankungen stellen multidimensionale 
Anforderungen an die Behandlung und 
Versorgung

• Im Dienst an den Patienten und ihren 
Angehörigen kooperieren unterschiedlichste 
Professionen und bringen ihre Expertise in die 
Betreuung und Begleitung ein
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Interdisziplinarität

The Interdisciplinary Team
The core team and the extended team
Dagny Faksvåg Haugen,
Friedemann Nauck,
Augusto Caraceni

Introduction
Teamwork is an essential component of palliative 
care. This chapter gives a short overview of the 
pleasures and challenges of teamwork, and 
presents and discusses the interdisciplinary 
palliative care team. 

Oxford Textbook of Palliative Medicine (4 ed.). 2009 Edited by Geoffrey Hanks, Nathan 
I. Cherny, Nicholas A. Christakis, Marie Fallon, Stein Kaasa, and Russell K. Portenoy

Abteilung Palliativmedizin  I Palliativmedizin in Göttingen

Ein Team ist eine Gruppe von Menschen, die 

für ein gemeinsames Ziel

(hier die Palliativversorgung) 

zusammenarbeitet und verantwortlich ist. Die 

Arbeit ist dabei kompetenzbasiert und wird 

transparent strukturiert.

T E A M
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Abteilung Palliativmedizin  I Palliativmedizin in Göttingen

Seelsorge

Physio-
therapeuten

Musik-
/Kunstthera-

peuten

Ergo-
therapeuten

Logopäden

Ernährungs-
berater

Ehrenamt-
liche

Reinigungs-
personal Ärzte

Pflegende

Sozialarbeiter

Psychologe

Inter- und Multiprofessionelles Team einer Palliativstation

Abteilung Palliativmedizin  I Palliativmedizin in Göttingen

Sanitäts-
häuser

Apotheken

Haus- und 
Fachärzte

Seelsorge

Pflegedienste

Pflegeheime

Ehrenamt-
liche

Und viele 
mehr Ärzte

Pflegende

Sozialarbeiter

Psychologe

Inter- und Multiprofessionalität im ambulanten Palliativbereich
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Abteilung Palliativmedizin  I Palliativmedizin in Göttingen

Das Team

Porchet-Munro et al., 2006

Klinik für Palliativmedizin  I Palliativmedizin in Göttingen

Ein Grundsatz könnte lauten: 

� Alle sind da, alle reden mit, aber was ist das 
Ergebnis? Gibt es überhaupt eines? Erkennt 
man ein Konzept?

� Zeigt mir eure Übergabe und ich sage euch, was
für ein Team ihr seid oder wie gut ihr inter-
und multiprofessionell zusammenarbeitet

Martina Kern, Klaus Aurnhammer & Friedemann Nauck, 2006
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Inter- und Multiprofessionalität
So nicht

� peripher
� bruchstückhaft
� losgelöst
� ziellos
� zerfleddert
� beliebig
� plump

Klinik für Palliativmedizin  I Palliativmedizin in Göttingen

So nicht            Aber so

� peripher
� bruchstückhaft
� losgelöst
� ziellos
� zerfleddert
� beliebig
� plump

� konzentriert
� Ganzheitlich
� multiprofessionell
� prozessorientiert
� ergebnisorientiert
� relevant
� behutsam

smart−Q Kongresse



smart−Q Kongresse

10

Abteilung Palliativmedizin  I Palliativmedizin in Göttingen

prozessorientiert

Planung

Überprüfung

Anpassung

Durchführung

Ziele

Probleme/
Ressourcen

Klinik für Palliativmedizin  I Palliativmedizin in Göttingen

Kriterien einer inter- und 
multidisziplinären Übergabe

maßvoll 
� Zeit  

� Vertiefung

� Sprache
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Struktur mit Maß

� Folgende Themen werden reflektiert:
– Medizinische Aspekte
– Pflegerische Aspekte
– Soziale Aspekte
– Psychische Aspekte
– Spirituelle Aspekte

� Aufnahme u. Entlassungsplanung
� b.B.: Belastungen u. Konflikte

Klinik für Palliativmedizin  I Palliativmedizin in Göttingen

Sicherungen 
zum Einhalten der Regeln

Hüter 
� der Zeit 

� der Struktur

� der Sprache  
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Interprofessionelle  Rahmenbedingungen sind 
gekennzeichnet …  

• durch eine verbesserungsbedürftige 
Kommunikation
Koordination
Kooperation (InterKik 2002)

• durch eine fehlende gegenseitige Wertschätzung 
(Hibbeler 2011)

• durch fehlende zeitliche Ressourcen
(Buxel 2009/2011)

• durch einen fehlenden Teamgedanken

Klinik für Palliativmedizin  I Palliativmedizin in Göttingen

Wo stehen wir mit der interprofessionellen Lehre?

• Viele Professionen lehren die Medizinstudierenden

• Viele Professionen lehren Studierende und

Auszubildende verschiedener

Professionen

• Grenzen interprofessioneller Lehre

(Beispiel Universitätsmedizin Göttingen)
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1. vk 2. vk 3. vk 4. vk 1. kl 2. kl 3. kl 4. kl 5. kl 6. kl PJ 
1

PJ 
2

PJ 
3

M 3.3:
Vorlesung und

Unterr. am Kr.Bett

M 6.3: Fallsem.

PM mit SchwPkt 
Arzneitherapie

M 6.3: 
Interdisz. Kurs 

Breaking Bad News

Med. Psych./Soz: 
„Palliativmedizin 
und Hospizidee“

Anatomie Vorlesung 
und Seminar:  

„Tod und Sterben“

M 3.3: Fallsem. 
PM  mit SchwPkt  
Symptomkontrolle

Wahlpflichtfach Palliativmedizin

Wahlpflichtfach Häm/Onkologie:

„Umgang mit Tumorpatienten“ 

PJ in PM

Vollständig realisiert

Teilweise realisiert

Angestrebt

M 3.3. 
mehr Vorlesung, 
mehr Seminar

M 5.1. Neuro?
M 5.2 Kinder‐PM?

Je 1 Vorlesung

M 6.1 Med.Ethik? 
Vorlesung bzw. 
interdisz. Fall

M 2.1. 
Pharmakologie? / 

Opioide

PJ‐UnterrichtM 6.2 Vorlesungen 
und Seminare

Palliativmedizin 
als 13. Querschnittsfach 
Universitätsmedizin Göttingen
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